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Crypto Exchange FTX startet in Japan
nach Inlandsakquisition

FTX kann nun den japanischen Kryptomarkt bedienen, der
eine potenzielle Größe von rund 1 Billion US-Dollar besitzt,
sagte CEO Sam Bankman-Fried Die Börse wird dank ihrer

Typ-1-Geschäftslizenz für Finanzinstrumente sowohl Kassa-
als auch Derivatprodukte anbieten Die

Kryptowährungsbörse FTX hat ihre Präsenz nach der
Übernahme eines regulierten inländischen Marktplatzes
Anfang dieses Jahres auf Japan ausgeweitet. Im Februar
erwarb FTX das in Japan ansässige Fintech-Unternehmen

Liquid Group und seine Tochtergesellschaften und
gewährte dem Unternehmen damit Zugang zur

Typ-1-Geschäftslizenz für Finanzinstrumente. Das früher
als Quoine Corporation bekannte Unternehmen, das die
Krypto-Börse Liquid betreibt, wurde laut einer Erklärung

vom Donnerstag in FTX Japan KK &amp;hellip;



FTX kann nun den japanischen Kryptomarkt bedienen,
der eine potenzielle Größe von rund 1 Billion US-Dollar
besitzt, sagte CEO Sam Bankman-Fried
Die Börse wird dank ihrer Typ-1-Geschäftslizenz für
Finanzinstrumente sowohl Kassa- als auch
Derivatprodukte anbieten

Die Kryptowährungsbörse FTX hat ihre Präsenz nach der
Übernahme eines regulierten inländischen Marktplatzes Anfang
dieses Jahres auf Japan ausgeweitet.

Im Februar erwarb FTX das in Japan ansässige Fintech-
Unternehmen Liquid Group und seine Tochtergesellschaften und
gewährte dem Unternehmen damit Zugang zur
Typ-1-Geschäftslizenz für Finanzinstrumente.

Das früher als Quoine Corporation bekannte Unternehmen, das
die Krypto-Börse Liquid betreibt, wurde laut einer Erklärung vom
Donnerstag in FTX Japan KK umbenannt. Die Börse mit Hauptsitz
in Tokio soll japanischen Kunden eine Plattform für Spot- und
Derivatehandel bieten.

FTX – immer hungrig nach mehr Geschäft – verschlingt weiterhin
Krypto- und Blockchain-Unternehmen, während es versucht, sich
als herausragender Marktplatz für den Krypto-Handel zu
positionieren.

Im vergangenen Jahr kaufte der US-Arm der Börse die Krypto-
Derivateplattform LedgerX, um Ledgers Lizenz zum Angebot von
Bitcoin-Teilderivatkontrakten in die Hände zu bekommen. Im
Jahr 2020 erwarb die Börse die mobile Nachrichten- und Portfolio-
Tracking-App Blockfolio, bevor sie sie ein Jahr später einfach in



FTX umbenannte.

Die jüngste Übernahme hat es FTX ermöglicht, den Status von
Liquid als bestehender lizenzierter japanischer Anbieter von
Krypto-Asset-Börsendiensten zu übernehmen, was laut Sam
Bankman-Fried, CEO von FTX, für die Expansion der Börse im
Land von entscheidender Bedeutung war.

„Die Übernahme verschafft uns nicht nur einen technologischen
Vorteil, sondern ermöglicht uns auch, auf transparente,
konstruktive und positive Weise direkt mit den japanischen
Aufsichtsbehörden zusammenzuarbeiten“, sagte Bankman-Fried
in der Erklärung.

Im Januar sammelte FTX zusätzliche 400 Millionen US-Dollar an
Finanzmitteln über eine Serie-C-Aufstockung, um seine
Dienstleistungen und Akquisitionen auf internationale Märkte
auszuweiten und es ihm zu ermöglichen, Lizenzen von
inländischen Unternehmen zu erwerben.

Japans „stark regulierter Markt“ für den Krypto-Handel besitzt
eine potenzielle Größe von 1 Billion US-Dollar, sagte Bankman-
Fried und fügte hinzu, dass sein Unternehmen nun in der Lage
wäre, den heimischen Markt sowohl im Dauer- als auch im
Kassahandel zu bedienen.

„Wir freuen uns darauf, das japanische Ökosystem für digitale
Assets durch FTX Japan weiter zu revolutionieren“, sagte er.

. .

Der Beitrag Crypto Exchange FTX startet in Japan nach
Inlandsakquisition ist keine finanzielle Beratung.
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